
Das zweite Jahrzehnt  
 

1965, der Verein hatte bereits 75 Mitglieder, 

 

wurden die Feuerstände für KK geplant 

und auf Vorschlag von Herrn Dir.Lehmann gleich zwei 100m Stände für Großkaliber in die 

Planung mit einbezogen. 

 

Am 18.09.1966 wurden die Erdarbeiten mit Maschinen der Buchtal GmbH abgeschlossen 

und ein Anbau an das Schützenheim wurde 1967 erstellt.  

 

Die Erweiterungsarbeiten für die Feuerstände wurden 1969 abgeschlossen. 

Für die Baumaßnahme wurden von den Mitgliedern 4492 Arbeitsstunden geleistet. 

 

 

1970.  

In diesem Jahr löste Konrad Irlbeck nach 14jähriger Vorstandschaft  

Herrn Karl Götz als Schützenmeister ab.  

Konrad Irlbeck war dann ab 1973 zusätzlich auch als Stellvertreter des Gauschützenmeisters tätig. 

 

1972. 

Die Feuerstände wurden fertig gestellt und am 07. und 08.10. gab Herr Lehmann auf den 

Großkaliberständen,  

sowie die Herren des Marktes und der Gauvorstandschaft auf den KK-Ständen den ersten Schuss 

ab. 

Die Großkaliber- und KK-Stände fanden auch gleich großen Zuspruch.  



 
 



1974 hatte der Verein 128 Mitglieder. 

Ein Sicherheitsraum mit Stahlschrank musste erstellt werden jedoch die Finanzen waren erschöpft.  

Aber die Kleeblattschützen waren bereit, Opfer zu bringen. 20 Kameraden legten zusammen und 

stellten einen Betrag von 1190 DM zinslos zur Verfügung.  

 

-- Zur Rückzahlung kam der Betrag nie mehr.  

Die 20 Mann überließen den Betrag der Kasse als Spende. -- 

 

 

1975  

Das 20jährigen Jubiläum mit Festschießen stand an. 

Als Ehrenscheibe wurde die im Hintergrund hängende Ehrenscheibe ausgeschossen 

(die Scheibe mit dem Fass) 

 



 



Als Schirmherr stellte sich Dir. Lehmann zur Verfügung, der immer half, wo es nötig war 

 

und der zum Gründungsjubiläum,  

eine willkommene und interessante Abwechslung in das Vereinsleben brachte. 

 

 

Das Tontaubenschießen auf dem Schießstand in Buchtal.  

 

Dieses Freundschaftsschießen auf Skeet, Trap und laufende Hasen festigte das gute Verhältnis 

zwischen Reviergemeinschaft "Naabtal-West" und den Kleeblattschützen. 

 

Ehrenmitglied Helmut Lehmann, musste uns am 06.10.1990 leider schweren Herzens mitteilen, 

dass wegen Betriebserweiterung der Tontaubenstand weichen müsse. 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals für 15 wunderbare Schießtage,  

an denen übrigens immer die Sonne schien,  

 

herzlich bei Herrn Lehmann bedanken. 

 



 


